Hertha Hafer – Erfinderin der blend-a-med

________________________________________________________

Schwalbach am Taunus, im August 2001 – Der Besuch bei der alten Dame ist ein Vergnügen. Hertha Hafer, Jahrgang 1913, strahlt Lebensfreude und Energie aus. Sie ist quicklebendig und wortgewandt, besonders wenn sie von ihrer langjährigen Tätigkeit als Apothekerin berichtet oder von ihrer Arbeit bei Blendax die Rede ist. Da weiß sie, wovon sie spricht: Denn Hertha Hafer hat die Ur-Rezeptur der blend-a-med Zahncreme erfunden.

Wie sie darauf gekommen ist, ausgerechnet eine Zahncreme zu mixen? „Ganz einfach“, erklärt sie, „ weil ich Karies hatte und wissen wollte, warum habe ich die, was kann ich dagegen tun.“ Dank ihrer pharmazeutischen Kenntnisse – Hertha Hafer hat ihr Pharmazie-Studium 1945 mit dem Staatsexamen abgeschlossen – konnte sie sehr viel tun. „Ich habe die Formulierung natürlich selbst getestet. Nachdem sich ihre Wirksamkeit herausgestellt hatte, habe ich die Rezeptur 1949 der Firma Blendax angeboten.“

In der Blendax-Chronik liest sich das so: „Es war noch in der schwierigen Anlaufzeit des neuen Werkes, als eines Tages eine zierliche Dame erschien, Frau Hafer, Apothekerin ihres Zeichens, und erklärte, dass sie die Rezeptur für eine neue Zahnpasta in ihrem Handtäschchen habe. Dr. Küspert hatte sie empfangen, das Forscherteam von dem Besuch unterrichtet, und ein Jahr später gehörte Frau Hafer zur Blendax.“

Was aber ihr Rezept betraf, so wurde es zunächst in die Mühle der Untersuchungen genommen, und als die alten Zahnpasta-Fachleute, mit Dr. Theobald an der Spitze, genügend lange daran gemischt, erhitzt, gekühlt und was sonst noch hatten, war daraus eine Zahnpasta geworden, eine hervorragende Waffe nicht nur gegen Karies, sondern vor allem gegen Zahnfleischentzündungen: blend-a-med“.

Hertha Hafer lacht, die braunen Augen strahlen: „Ja, es waren noch viele Laborversuche notwendig, bis aus meiner Mixtur die blend-a-med wurde. Aber es war eine tolle Zeit, richtige Aufbruchstimmung. Vor allem die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern hat Spaß gemacht und war inspirierend. Die kamen ja aus verschiedenen Fachbereichen wie Zahnmedizin, Chemie, Biologie, Physik und Anwendungstechnik.“

Nach ihrer Arbeit für die blend-a-med Forschung hat Hertha Hafer 20 Jahre bis 1980 die Phoenix-Apotheke in Mainz geleitet. Mit ihrem Ehemann, der Chemiker bei Boehringer war, hat sie dann 10 Jahre in der Schweiz gelebt. Heute wohnt Hertha Hafer in Mainz. Nach ihrem gegenwärtigen Befinden befragt, lautet die Antwort „frisch“ und ihr Motto: „ Durchhalten“.

Die 88-Jährige nimmt lebhaften Anteil am Tagesgeschehen. Wenn sie in einem Geschäft blend-a-med Tuben sieht, freut sie sich jedes Mal. Hat Sie 1949 geglaubt, dass ihre Zahncreme eine so steile Karriere machen würde und heute weltweit verkauft wird? „Aber nein“, sagt sie, „vor allem war nicht vorhersehbar, dass die blend-a-med 50 Jahre ein Bestseller sein würde“, und lächelnd fügt sie hinzu, „und ich wünsche ihr, dass sie 100 Jahre alt wird.“
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